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Vereinsnachrichten.
U4P Die verehrlichen Vereinsvorstände werden ersucht, nur in etwa halbjährlichen
Zwischenräumen kurze, zusammenhängende Berichte über die Verein Thätigkeit einzu¬
senden, dagegen über besondere Ereignisse von allgemeinem Interesse sofort Nach¬richt zu geben. Die Veröffentlichung dieser letzteren Einsendungen erfolgt thunlichst
in der nächsten Nummer des Vereinsorgans. Auch wird gebeten, jedesmal die Bundes¬
nummer anzugeben. -MW

Forst i. L. (B.-N. 211.) Hierorts hat sich am 21. Nov. d. J. ein „Verein für naturge-
mässe Gesundheitspflege und arzneilose Heilkunde“ gebildet. Nicht wenig hat es zum Auf¬
blühen unseres jungen Vereins beigetragen, dass der „Deutsche Bund“ uns bereitwilligst auf
unsere Bitte den Herrn Lehrer Siegert-Friedrichshagen zu einem öffentlichen Vortrage
sandte. Herr Siegert sprach am 24. d. M. über das Thema: „Gesundheitspflege — Natur¬
heilkunde“ in so überzeugender Weise, dass sich fast sämtliche Zuhörer als Mitglieder
des Vereins einschreiben liessen. Fürwahr ein dankenswerter Erfolg des hochinteressanten
Vortrages, und können wir nicht umhin, sowohl dem Herrn Vortragenden als auch dem
„Deutschen Bunde“ an dieser Stelle unsern Dank

. auszusprechen. . Interessant war es,
dass sich ein anwesender Arzt sämtlichen Ausführungen des Vortragenden anschloss.

Braunschweig. (B.-N. 232.) Herr E. Köhler hat hierselbst am Ruhfäutehenplatz
eine Anstalt für die verschiedensten Arten von Bädern, Packungen und Massage errichtet,
welche sich des regsten Zuspruches erfreut. Auch stehen die hiesigen Aerzte dem Unter¬
nehmen sehr freundschaftlich gegenüber. (Das freut mich! E. Köhler, welcher dem Loose
Kaiser Friedrichs nur durch eine Kur bei Hermann Canitz in Berlin entging, ist den
Lesern der „Zeitschrift“ aus No. 1, Jhrg. 1888, bekannt. Derselbe legte sein Lehramt in
Leubsdorf nieder, weil sein Kehlkopf durch das viele Sprechen aufs neue gereizt wurde.
Aus innerster Ueberzeugung muss ich bekennen, dass Köhler ein Arzt und Krankenpfleger
von Gottes Gnaden ist. Mit welcher Sorgfalt, Liebe und Aufopferung er in Wiesenbad
den Leidenden Hilfe leistete, werden alle bezeugen, die mit ihm zusammen waren. D. Red.)Wurzen i. 8. (B.-N. 16.) In unserem zweiten Vereinsjahre wurden 23 Ver¬
sammlungen und 2 gesellige Abende abgehalten. 0 deutliche Vorträge hielten die Herren :
Baumgart-Leipzig (Brustkrankheiten), Hering-Leipzig (Verdauungsapparat), Dr. med..Crüwell
(Impfung), Frau Fischer-Dückelmann (Reform der weiblichen Kleidung); ausserdem sprach
noch in elf Sitzungen unser Naturarzt, G. Baumgart. Die Vorträge waren stets gut
besucht. Die 75 Nummern zählende Bücherei wurde eifrigst benutzt. Der ',.Naturarzt“
liegt in 6 Localen aus. Die Mitgliederz ihl beträgt nach zweijährigem Bestehen 130.
G. Baumgart erfreut sich allgemeinster Wertschätzung unter der Mitgliederschaft.

München. (B.-N. 199.) Der hiesige Verein zählt jetzt 400 Mitglieder und hat
in 6 Wochen 200 zugenommen. (Donnerwetter! D. Red.)Zwickau 1. 8. (B.-N. 100.) Aus dem hiesigen Verein ist mitzuteilen, dass sieh
hier noch ein zweiter Naturheilkundiger in der Person des Herrn Karl Bohne, welcher
seine Stellung als Lehrer aufgegeben, niedergelassen hat. Am 19. November feierte der
Verein nach 5jährigem Bestehen sein erstes Stiftungsfest, bestehend in Konzert und
Ball, welches einen so ansprechenden Verlauf nahm, dass allgemein die Wiederholung
desselben für jedes Jahr gewünscht wird. (Dank für alle Beilagen, besonders für das
allerliebste Tafellied zum Preise der Naturheilkunde. Dem betr. Collegen in Apoll
besonderen Gruss. D. Red.)

Plauen i. V. (B.-N. 25.) Bis jetzt wurden bereits drei öffentliche Vorträge
abgehalten, die sich alle eines guten Besuches zu erfreuen hatten. Es sprachen die
Herren Hindorf, Dr. M. Böhm und Hieke über: Kinderkrankheiten, Fettsucht, Hömorrhoidal-
krankheiten in bekannter, vorzüglicher Weise. Während des Sommers wurden 7 Spazier¬
gänge und 5 Versammlungen abgehalten, die im Durchschnitt von je 60 Personen besucht
wurden und an denen Vereinsmitglieder über Gegenstände aus dem Gebiete der Gesund¬
heitspflege sprachen. Auch der Sommerausflug in das herrliche obere Elsterthal, der
Waldgang durch die prächtigen städtischen Waldungen (praktische Naturheilkunde!)sowie das Stiftungsfest hatten sich einer lebhaften Beteiligung zu erfreuen. In mehreren
Vorstands-Sitzungen wurde die Aerztefrage erörtert. Die Bücherei ist durch Ankauf
und Schenkungen wesentlich erweitert worden; auch Badegeräte wurden angeschafft.
Die Mitgliederzahl Lt auf 400 gestiegen. Bei der letzten Vorstandswahl fiel der Vorsitz
Herrn Lehrer A. Jacob! zu.

Altenburg. (B.-N. 75.) Im verflossenen Halbjahr nielt unser Verein 5 Vortrags¬
versammlungen ab, und zwar 4 öffentliche. Es sprachen Frau Clara Muche über: Frauen¬
leiden (Frauenvertrag). Herr Prof. Mund über: den Wert und Segen der Naturheil¬
kunde. Herr Stahrmger: Hömorrhoidalleiden (Herrenvortrag). Herr Naturarzt Bahner-
Altenburg über: den Blutkreislauf, und endlich Herr Dr. med. M. Böhm über: Lungen¬
leiden. Sämtliche Vorträge waren überaus zahlreich besucht (der von Frau Muche von
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